
 

  

Samstag, 30.10.2024 

Jakobsweg nach Himmelsthür 
Pilgerwanderung mit Wunschzetteln 

 zu Gunsten der HAZ-Weihnachtshilfe 
km Uhrzeit Programm 

0 8:30 Geleitwort und Start am Trammplatz Hannover 
11 11:00-11:30 Pause bei St. Marien in Laatzen-Grasdorf 
22 14:00-14:30 Pause bei St. Nicolai in Sarstedt 
35 17:15 Ankunft und Empfang bei St. Paulus in Himmelsthür 

 18:17 Rückfahrt mit Bus zum Hbf. HI, dann 18:44 Zug nach H 
38 ?? Option: Fußweg bis Hildesheim Hbf 

(auch Begehung von Teilstrecken möglich) 

 

 

 

  
Organisation: Bernd Blauert-Segna; Streckenführung: komoot.de/tour/579141858 

Anmeldung per Mail an pr@alpenverein-hannover.de  

   
 

Himmelsthür – dem Himmel so nah! 

 

https://www.komoot.de/tour/579141858
mailto:pr@alpenverein-hannover.de
https://www.alpenverein-hannover.de/dav-hannover/cfscripts/main_ausbildung.cfm?auswahl=01.10
https://www.weihnachtshilfe.de/
http://dav-hildesheim.de/


 

Fragen und Antworten zur DAV-Wanderung nach Himmelsthür am 30.11.2024 

1) Warum wandert der DAV nach Himmelsthür? 

Die HAZ-Weihnachtshilfe ist die größte regionale Spendenaktion. Das Ziel Himmelsthür hat (im Kontext der 

Adventszeit) auch eine symbolisch-religiöse Bedeutung. Mit dieser 35 km langen Pilgerwanderung zu Gunsten 

der Weihnachtshilfe präsentiert sich der DAV gleichzeitig als sportlich orientierter und sozial engagierter Verein. 

2) Wie werden bei dieser Benefiz-Wanderung Spenden generiert? 

Lasst euch von Freunden und Verwandten mit einem beliebigen Betrag pro gewanderten km sponsern.  

Eure Sponsoren spenden nach der Wanderung diesen Betrag steuerwirksam an die HAZ-Weihnachtshilfe  

(IBAN DE43 2505 0180 0000 5725 00; Verwendungszweck „Himmelsthür“).  

Ihr könnt natürlich auch selbst einen beliebigen Betrag spenden. 

3) Inwiefern handelt es sich um eine „Pilgerwanderung“? 

Die Wanderung verläuft auf dem bislang wenig bekannten und überwiegend unmarkierten Jakobsweg Via 

Scandinavica. Unterwegs stimmen wir in den Kirchen in Gleidingen und in Sarstedt unsere „Himmelsthür-Hymne 

(s.u.) an und machen eine Rast in den Kirchen oder Gemeindehäusern. Dort kann man auch einen Pilgerstempel 

erhalten. Bitte bringt ggf. einen Block o.ä. mit. 

4) Was ist beim Start um 8:30 am Trammplatz geplant? 

Die HAZ ist mit Redakteur Jan Sedelies und einem Fotografen präsent. Evtl. nehmen wir noch Wunschzettel fürs 

Weihnachtspostamt Himmelsthür entgegen. Stadtsuperintendent Rainer Müller-Brandes wird uns mit einem 

kurzen Geleitwort auf den Weg schicken. 

5) Wie schnell wird gewandert? Die Wanderung wird in zügigem Tempo (ca. 5 km/h) durchgeführt. 

6) Was mache ich, wenn mir das Tempo zu hoch oder die Strecke zu lang ist?  

Bis Sarstedt ist die Straßenbahnlinie 1 selten mehr als 2 km entfernt. Ein vorzeitiger Ausstieg ist daher bis 

Sarstedt jederzeit möglich. Dies gilt nicht für die 12 km lange Reststrecke von Sarstedt nach Himmelsthür.  

Wer in Sarstedt erschöpft ist, sollte die Wanderung hier beenden. 

7) Wie verpflege ich mich während der Wanderung? 

In den Gemeindehäusern in Gleidingen, Sarstedt und Himmelsthür besteht die Möglichkeit, selbst mitgebrachte 

Verpflegung und Getränke zu verzehren. Wir können uns dort aufwärmen, werden aber nicht verköstigt. 

8) Kann ich auch einzelne Streckenabschnitte mitwandern? 

Es ist möglich, die Wanderung in Gleidingen oder Sarstedt zu beenden oder sich der Gruppe während der Pausen 

anzuschließen. Bitte gebt dies bereits bei der Anmeldung an. 

9) Wann kommen wir in Himmelsthür an? Die Ankunftszeit liegt zwischen 17:00-17:30. 

10) Was ist in Himmelsthür geplant? 

In der Pauluskirche werden wir von Pastorin Meike Magnussen und von Ortsbürgermeister Dr. Christian Stock 

begrüßt. Anschließend stärken wir uns auf dem Weihnachtsmarkt. 

11) Wann und wie fahren wir nach Hannover zurück? 

Wir werden vsl. um 18:17 die Rückfahrt antreten.  Von der Bushaltestelle „Pauluskirche Hildesheim“ nehmen wir 

den Bus 101 zum Hbf. Hildesheim und dann die Bahn nach Hannover (Ankunft am Hbf um 19:10 oder 19:33).  

Die 3 km lange Strecke zum Hbf. Hildesheim kann auch zu Fuß zurückgelegt werden. 

12) Welches Ticket brauche ich für die Rückfahrt? 

Am günstigsten ist es, vorab individuell über die DB-App für 6 € ein „Spar-Ticket“ von der Pauluskirche zu einer 

beliebigen Haltestelle im Stadtgebiet Hannover zu kaufen. Das Ticket schließt den Stadtbus in Hildesheim und 

die Bahnfahrt nach Hannover ein. Der Erwerb von Einzelkarten beim Busfahrer und am DB-Automat ist zeit-

raubend und teurer.  

13) Wie viele Personen können teilnehmen, und wie kann ich mich anmelden? 

Die Höchstteilnehmerzahl liegt bei 25 Personen. Anmeldung per Mail mit Angabe von Klarnamen und Handy-Nr. 

an pr@alpenverein-hannover.de 

  

https://www.weihnachtshilfe.de/
https://de.wikipedia.org/wiki/Himmelsth%C3%BCr
https://www.jakobsweg.de/via-scandinavica/
https://www.jakobsweg.de/via-scandinavica/
https://de.wikipedia.org/wiki/Jan_Egge_Sedelies
https://www.kirche-hannover.de/wir_ueber_uns/leitung/stadtsup
mailto:pr@alpenverein-hannover.de


 

 

 

1) Nach Himmelsthür, der Weg ist weit, 

macht euch für diesen Tag bereit.  

Ein weiter Weg noch vor uns liegt, 

damit die Finsternis nicht siegt. 

Wer diese Hoffnung mit sich bringt; 

wer mit uns geht, mit Freuden singt:  

Gelobet sei mein Gott, 

Mein Schöpfer reich von Rat. 

 

2) Oh wohl dem Land, oh wohl der Stadt, 

die keinen Krieg zu leiden hat. 

Wohl allen Menschen insgemein, 

Wenn wieder Frieden ziehet ein. 

Es wär‘ne rechte Freudensonn‘, 

Und brächte mit sich Trost und Wonn‘. 

Gelobet sei mein Gott, 

Mein Tröster früh und spat. 

 

3) Nach Himmelsthür, das ist noch fern, 

für Frieden wandern woll’n wir gern. 

Wir zieh‘n mit großer Hoffnung ein; 

das Ziel dorthin auch uns erschein‘. 

Ein guter Stern uns führ‘ und leit‘ 

Den Ausweg aus der Dunkelheit.  

Dem Namen dein, o Herr, 

Sei ewig Preis und Ehr. 

 

4) Nach Himmelsthür, der Weg war weit, 

Ein Lichtblick in der Dunkelheit. 

Die Hoffnung auf Friedfertigkeit,  

gebt sie nicht auf, bekämpft das Leid; 

Dann kommt der Frieden auch zu euch, 

schafft Heil und Leben allzu gleich.  
Gelobet sei mein Gott,  
Voll Rat, voll Tat, voll Gnad. 

 

 
Melodie und Textvorlage „Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“  

verfasst 1623 von Georg Weissel (1590-1635) 

adaptiert für die DAV-Pilgerwanderung „Jakobsweg nach Himmelsthür“  

 

 Himmelsthür – dem Himmel so nah! 

 

https://www.alpenverein-hannover.de/dav-hannover/cfscripts/main_ausbildung.cfm?auswahl=01.10
https://www.weihnachtshilfe.de/
http://dav-hildesheim.de/

